	Arbeitsanweisung – AA 15-2
Verpackung mit Sterilgut-Containern
	Praxis:
     
     
     
     

	Tätigkeit:

Verpacken der Medizinprodukte mit wiederverwendbaren Sterilgut-Containern 

	Geltungsbereich:

Aufbereitungsbereich/-raum
	Ziel/e:

Sichere Verhinderung einer mikrobiellen Rekontamination von Medizinprodukten nach seiner Aufbereitung bis zur erneuten Anwendung.

	Wer? Alle mit der Instrumentenaufbereitung betrauten Personen
	Versions-Nr.:      

	

	
	Mitarbeiter/in
	
	Mitarbeiter/in
	
	QM-Beauftragte
	
	Praxisinhaber/in

	Erstellt von:
	     
	Aktualisiert von:
	     
	Geprüft von:
	     
	Freigegeben von:
	     

	Datum:
	     
	Datum:
	     
	Datum:
	     
	Datum:
	     


	Verfahrensschritte:
	Wie bzw. womit?
	Sonstiges?
	Zone/
Bereich:

	1.
Verpacken
	Mit einem Sterilbarrieresystem (DIN EN 868; DIN EN ISO 11607):
· Sterilgut-Container
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	Das Sterilbarrieresystem muss:

· auf das zur Anwendung kommende Sterilisationsverfahren und
· auf die Eigenschaften des zu sterilisierenden Instrumentes, die Erhaltung seiner Funktionsfähigkeit sowie auf die vorgesehene Lagerung und den Transport abgestimmt sein.
	Die Angaben des Herstellers sind zu beachten. 
(z.B. Lagerung)
	

	2.
Sichtkontrollen
	Packkriterien sind z.B.:
· Muster-Siebliste (Packliste)

· 
max. Beladungshöhe eingehalten

· ggf. Filterwechsel (Dokumentation)
· max. zulässiges Gewicht beachtet
· Container-Plombe (ggf. mit Nachweis einer durchgeführten thermischen Behandlung)

· Container-Kennzeichnung (z.B. OST; WSR)

· Keine Kleberrück-stände/Verschmutzungen auf dem Sterilgut-Container
	Die Angaben des Herstellers sind zu beachten. 
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